
Damoklesschwert über unseren Köpfen verschwunden ist, wer­
den exportorientierte deutsche, französische, belgische, nordita­
lienische sowie skandinavische Werte weiter vom Weltwachstum 
profitieren.“ 

Spitzenperformance 
Die Fondsratingagentur Morningstar führt in ihrer Kategorie 

„Aktien Euroland-Flex Cap“ gegenwärtig 36 Aktienfonds, die in 
Unternehmen der Region mit unterschiedlicher Marktkapitalisie­
rung investieren. Über einen Zeitraum von fünf Jahren rangiert 
der Prévoir Gestion Actions mit einer Performance von 16 Pro­
zent p.a. auf dem ersten Platz. Auf Sicht von einem Jahr steht der 
Fonds mit einem Plus von 24,8 Prozent ebenfalls auf dem Sieger­
treppchen. Das Ziel, den Euro STOXX 300-Index zu schlagen, 
hat der Fondsmanager problemlos erreicht. Mit Stand vom 29. 
Mai hat der Fonds auf Sicht von fünf Jahren kumuliert ein Plus 
von 130 Prozent erzielt, während der Index nur auf 70 Prozent 
kam. Investoren sollten einen Anlagehorizont von mindestens 
fünf Jahren einkalkulieren. Da der Fonds in der Regel voll inves­
tiert ist, lassen sich in Baissephasen naturgemäß Verluste nicht 
vermeiden. Das maximale Minus über einen Zeitraum von fünf 
Jahren lag bei 27,7 Prozent. Der Fonds eignet sich für Investoren, 
die das Segment der Euroland-Aktien in ihrem Portfolio über 
einen bewährten und qualitativ hochwertigen Investmentansatz 
abbilden wollen. 
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Deutsche Qualität 
aus Frankreich – 

Klassisches Stockpicking
Der langjährige OECD Pension Fund Manager Zinser hat sich 
in den letzten sechs Jahren zurückgezogen, um sich auf seine ei­
gentlichen Spezialität, nämlich die Auswahl von Aktien, zu kon­
zentrieren. Für den Prévoir Gestion Actions wählt er 50 bis 65 
Einzeltitel aus, von deren Chancen er überzeugt ist. Zinser legt 
bei den Unternehmen u.a. Wert auf eine geringe Verschuldung 
und eine starke Ausrichtung auf Märkte, die ein hohes Wachs­
tum aufweisen. Gemieden werden dagegen Firmen mit direkter 
staatlicher Beteiligung als Aktionär oder indirektem staatlichem 
Einfluss durch Subventionen. Sein Ansatz zielt auf wachstums­
starke Qualitätstitel, häufig exportorientierte Mittelstandsunter­
nehmen. Zinser managt den Fonds flexibel und unabhängig, das 
heißt auch unabhängig von einengenden Investmentstilen wie 
einem reinen Value- oder Growth-Ansatz. Der Ansatz ist klas­
sisch, fast puristisch. Der Mehrwert für die Anleger resultiert 
in erster Linie aus der Aktienauswahl. Auf Absicherungsstrate­
gien oder Derivate wird verzichtet. Chancen und Risiken werden 
u.a. durch Veränderungen bei der Gewichtung der Einzeltitel 
gesteuert.

Überdurchschnittliches Potential
„Jede Aktie, die ich kaufe, sollte über einen Zeitraum von 18 
Monaten ein Kurspotential von mindestens 15 Prozent über 
dem Markt aufweisen. Zudem werden Dividenden immer 
wichtiger. Denn bereits dieses Jahr werden wahrscheinlich die 
höchsten Dividendenzahlungen aller Zeiten erfolgen“, so Ar­
min Zinser. Deutschland ist aktuell mit knapp 50 Prozent im 
Portfolio vertreten. Die Aktien mit der höchsten Gewichtung 
(Stand: 29. Mai) sind der Mobilfunkanbieter Drillisch und der 
Konsumgüterkonzern Henkel. Für die Perspektiven europäischer 
Aktien ist Zinser positiv gestimmt: „Nachdem das griechische 

Europäische Ausrichtung, französische Heimat des Fonds, deutsche Sorgfalt eines schwäbischen 
Fondsmanagers – mit diesen Schlagworten lässt sich der erfolgreiche europäische Aktienfonds Prévoir 
Gestion Actions (WKN: A1T7ND) beschreiben, der von Armin Zinser von Paris aus gemanagt wird. Mit 
seinem Investmentansatz hat Zinser bei der Performance viele Platzhirsche größerer Fondsgesell-
schaften auf die hinteren Ränge verwiesen. 
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